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Die Beſchränkung
der gewerblichen Kinderarbeit

Der Reichstag hat bevor er in die Oſterferien eingetreten
iſt den Geſetzentwurf betreffend die Kinderarbeit in gewerb
lichen Betrieben erledigt Es iſt zweifellos daß die ver
bündeten Regierungen dem Geſetzentwarf in der vom
Reichstag beſchloſſenen Faſſung zuſtimmen werden Leider
iſt es nicht gelungen Beſchränkungen auch für die Kinder
arbeit in der Landwirtſchaft einzuführen Die Be
ſtimmungen des Geſetzes bleiben auf die gewerbliche
Kinderarbeit beſchränkt wobei es ſich um die Tätigkeit von
einer halben Million Kinder handelt

Unter Kindern im Sinne des Geſetzentwurfs ſind zu ver
ſtehen Perſonen unter 13 Jahren und Perſonen über
13 Jahre welche noch ſchulpflichtig ſind Für ältere Perſonen
kommen nur die Beſtimmungen der Gewerbeordnung in
Betracht Die Fabrikarbeit iſt bekanntlich Kindern ſchon
durch die Gewerbeordnung verboten

Der Geſetzentwurf verbietet allgemein die Beſchäftigung
von Kinder bei Bauten aller Art bei Ziegeleien und über
Tage betriebenen Brüchen und Gruben auf einer Anzahl
von Werkſtätten die in einer Anlage zum Geſetz namhaft
gemacht werden ſowie beim Steinklopfen Der Reichstag
hat hinzugefügt ein Verbot der Beſchäftigung im Schorn
ſteinfegergewerbe und in dem mit Speditionsgeſchäft ver
bundenen Fuhrwerksbetriebe beim Miſchen und Malen von
Farben bei Arbeiten in Kellereien Außerdem iſt das Ver
zeichnis der für Kinderarbeit verbotenen Werkſtätten im
Reichstag auf Gipsbrennereien Felleinſalzereien und
Gerbereien ausgedehnt worden Der Bundesrat iſt er
mächtigt weitere ungeeignete Beſchäftigungen zu unter
agen
Was den Umfang in der Beſchränkung der gewerblichen

Arbeit anbetrifft ſo gehen die Beſchränkungen weiter in
Bezug auf fremde als in Bezug auf die eigenen im
Gewerbe der Eltern verwandten Kinder Man ging hierbei
davon aus daß Kinder unter den Augen der Eltern weniger
dem Mißbrauch ihrer Arbeitskraft ausgeſetzt ſeien Dem
gemäß können eigene Kinder in den Veſchränkungen des
Geſetzes ſchon nach Erreichung eines Alters von 10 Jahren
beſchäftigt werden während fremde Kinder unter 12 Jahren
nicht beſchäftigt werden dürfen

Mit Recht hat der Reichstag die Beſtimmungen des
Geſetzentwurfs als eine Ergänzung der allgemeinen
Schulpflicht angeſehen Denn was kann die Schule
dem Unterricht nützen wenn die Kinder körperlich ermüdet
und geiſtig abgeſpannt nach mehrſtündiger gewerblicher
Arbeit in die Schule kommen Von dieſem Standpunkte
aus hat der Geſetzentwurf beſtimmt daß Kinder nicht in
der Zeit zwiſchen 8 Uhr abends und 8 Uhrmorgens beſchäftigt werden dürfen und daß fremde
Kinder überhaupt nicht vor dem Vormittagsunterricht be
ſchäftigt werden dürfen Die Kommiſſion war der Anſicht
daß auch der Nachmittagsunterricht vor ermüdeten Kindern
zwecklos iſt Demgemäß iſt die Beſtimmung in das Geſetz
gekommen daß mittags den Kindern eine mindeſtens
zweiſtündige Pauſe gewährt werden muß Außerdem
iſt beſtimmt daß am Nachmittag die Beſchäftigung erſt eine
Stunde nach beendetem Unterricht beginnen kann Tat
ſächlich iſt alſo die Zeit der Beſchäftigung für Kinder in der
Hauptſache auf die Zeit von Nachmittag bis 8 Uhr abends

beſchränkt

Was noch beſonders den Betrieb von Gaſt und
Schankwirtſchaften anbetrifft ſo dürfen Mädchen
überhaupt nicht bei der Bedienung der Gäſte beſchäftigt
werden wenn ſie auch über 12 Jahre alt ſind und Kinder
des Wirts auch dann nicht wenn ſie 10 Jahre aber noch
nicht I Jahre alt ſind

Die Beſchäftigung in theatraliſchen Vorſtellungen
und anderen öſfentlichen Schauſtellungen wollte der Entwurf
für fremde Kinder bis 9 Uhr abends geſtatten der Reichs
tag hat beſchloſſen dieſe Beſchäftigung überhaupt zu ver
bieten und nur bei ſolchen Vorſtellungen bei denen ein
höheres Intereſſe der Kunſt oder Wiſſenſchaft obwaltet im
einzelnen Falle zu geſtatten nach Anhörung der Schul
aufſichtsbehörde

In der Beſchäftigung beim Austragen von Waren und
bei ſonſtigen Botengängen wollte der Entwurf fremde Kinder
von 10 Jahren zulaſſen Es wurde beſchloſſen ſolche Be
ſchäftigung für Kinder unter 12 Jahren zu verſagen Für
die erſten zwei Jahre nach dem Jnkrafttreten des Geſetzes
können nach Anhörung der Schulauſſichtsbehörde Ausnahmen
geſtattet werden Die Beſchäftigung von eigenen Kindern
beim Austragen von Waren und bei ſonſtigen Botengängen
iſt unbeſchränkt geſtattet ſoweit nicht Polizeiverordnungen
hier Beſchränkungen anordnen Auch ſoll die zuſtändige

olizeibehörde im Wege der Verfügung eine nach demzeſetz zuläſſige eſchaſligung für einzelne Kinder ein
ſchränken oder unterſagen können ſofern dabei erhebliche
Mißſtände zu Tage getreten ſind

Der Reichstag hat den Geſetzentwurf mehrfach vereinfacht
durch Beſeitigung der Unterſchiede in den Beſchränkungen
für die verſchiedenen Arten von Betrieben und im Ver
hältnis zu eigenen und fremden Kindern Doch erſcheintder Entwurf ſur die praktiſche Handhabung voch immer

allzu kompliziert Das Geſetz ſoll am 1 Jänvar 1904 in

Kraft treten O

Deutſches Neich
Hof und Perſonalnachrichten

Nach einer Mitteilung der Münchener Allg Ztg wird
der Kaiſer bei ſeiner Anweſenheit in Rom auch die uralte
Abtei von Grotta Ferrata in den Albaner Bergen be
ſuchen die als letzter deutſcher Kaiſer Otto II im Jahre 998
beſucht hat Die Mönche werden dem Kaiſer die auf Perga
ment verzeichnete Geſchichte des alten Kloſters überreichen

Der deutſche Kronprinz unternahm geſtern in Kairo
einen Spazierritt Heute begibt er ſich nach Aſfuan wo er
drei Tage zu verbleiben gedenkt

Ueber die Verbreitung der Polen in Preußen
enthält der vor kurzem erſchienene III Teil der vom Königl
Statiſt Bureau bearbeiteten Ergebniſſe der letzten Volkszählung
vom 1 Dezember 1900 recht intereſſante Ziffern die zur rechten
Zeit kommen um die fortgeſetzten Polendebatten im preußiſchen
Landtage zu illuſtrieren Die Zahl der Perſonen die das
Polniſche als ihre Mutterſprache angegeben haben hat ſich in
den zehn Jahren von 1890 bis 1900 um nahezu 300,000 von
2,765,101 auf 3,063,490 vermehrt und die Zahl der Perſonen
die deutſch und polniſch als Mutterſprache gebrauchen iſt von
103,112 auf 164,221 geſtiegen Unterſucht man wie ſich die
polniſch ſprechende Bevölkerung auf die einzelnen Kreiſe der
Monarchie verteilt ſo findet man indem man die Doppel
ſprechigen je zur Hälfte der deutſchen und der polniſchen Be
völkerung zuteilt daß von den 565 Kreifen der Monarchie
96 mehr als 100 Polen auf 1000 Köpfe der Geſamt
bevölkerung haben Von dieſen Kreiſen liegen 27 im
Reg Bez Poſen 21 im Reg Bez Oppeln 15 im Reg Bez
Marienwerder 14 im Reg Bez Bromberg je 5 in den Reg
Bez Königsberg und Gumbinnen 4 im Reg Bez Danzig 2 im
Reg Bez Breslau und je 1 in den Reg Bez Köslin Münſter
und Arnsberg Jm Reg Bez Bromberg haben alle Kreiſe mehr
als 100 vom Tauſend Polen im Reg Bez Poſen iſt nur ein
Kreis und im Reg Bez Marienwerder ſind nur zwei und im
Reg Bez Oppeln drei Kreiſe mit weniger als 100 v T Polen
Unter der Geſamtzahl dieſer mit polniſch ſprechender Bevölke
rung ſtark durchſetzten Kreiſe ſind 9 Stadtkreiſe Gegenüber
dem Jahre 1890 hat ſich die Zahl der Kreiſe um 2 erhöht indem
in 3 Kreiſen die polniſche Bevölkerung über 100 v T geſtiegen
iſt während ſie in einem darunter zurückgegangen iſt hier aber
auch nur weil früher die Kaſſuken zum größten Teil als Polen
gezählt waren Jn einem Kreiſe überſtieg der Anteil der Polen
über 90 v H Es iſt das Abtlnau wo 906 v T Poien
gezählt wurden dann folgen Schildberg mit 896,8 Koſten mit
891,0 Schroda mit 878,6 Pleß mit 876,8 Poſfen Weſt mit 873,3
Goſtyn mit 868,6 Pleſchen mit 846,7 Kempen mit 846,5 Roſen
berg Schl mit 846,3 Wreſchen mit 835,0 Jarotſchin mit
831,4 Witkowo mit 831,4 und Lublinitz mit 830,6 v T Jm
ganzen ſind 30 Kreiſe vorhanden in denen mehr als drei
Viertel der Bevölkerung polniſch ſprechen davon
liegen 20 in der Provinz Poſen 9 in Ober Schleſien und 1 in
Weſtpreußen Mehr als die Hälfte der Geſamtbevölkerung
machen die Polen in 52 Kreiſen ans von denen 32 in Poſen
13 in Oberſchleſien und 7 in Weſtpreußen liegen Mehr als
ein Viertel der Bevölkerung ſpricht volniſch in 78 Kreiſen
Vergleicht man den Anteil der polniſch Sprechenden an der
Geſamtbevölkerung von 1900 mit dem von 1890 ſo zeigen von
den Kreiſen mit mehr als 100v T Polen 53 eine Zunahme
und nur 43 eine Abnahme der Polen Dabei iſt noch
zu berückſichtigen daß infolge der genaueren Ausſonderung der
Kaſſuben und Maſuren die bei der letzten Volkszählung vor
genommen iſt zahlreiche oſt und weſtpreußiſche Kreiſe eine Ab
nahme der Polen dagegen eine ſtarke Zunahme der Kaſſuben und
Maſuren aufweiſen

Sieht man von dieſen Kreiſen ab ſo war die Abnahme
der Polen am bedeutendſten im Stadtkreiſe Königshütte wo
ſie von 597,8 auf 485,1 v alſo um 112,7 v T zurück
gegangen iſt dann folgen Kreuzburg Schl mit einem Rück
gang um 82,3 v der Stadtkreis Beuthen Schl mit
63,3 und der Landkreis Beuthen mit 59,3 v T Es iſt alſo
vornehmlich der oberſchleſiſche Jndnſtriebezirk
in dem ſich infolge der Einwanderung fremder Arbeiter
insbeſondere im Austanſch mit Weſtfalen ein Rückgang
des Anteils der Polen bemerkbar macht wobei wohl
allerdings auch die Teilung der Doppelſprechigen auf die
Geſtaltung der Zahlen einwirkt Es liegt auf der Hand
daß in einem Jnduſtriebezirk in dem faſt ausſchließlich deutſche
Beamte ſind ein Teil der Arbeiter beſonders die in gehobenen
Stellungen neben der polniſchen auch die deutſche Sprache be
herrſchen lernen muß Die Hälfte dieſer auch deutſch Sprechen
den wird den Deutſchen zugezählt während ſie eigeutlich Polen
ſind Daß die Polen in Oberſchleſien dieſen Rückgang an der
Geſamtbevölkernng durch ihre ſtraffe Organiſation zu erſetzen
trachten und dies auch wohl erreichen werden ſei nur nebenbei
bemerkt Jn Poſen und Weſtpreußen iſt trotz aller Be
mühungen zur Hebung des Deutſchtums der Anteil der
Polen in den meiſten Kreiſen geſtiegen eine weſentliche Ab
nahme hat nur ſtattgefunden in den Kreiſen Zuin 48,7 v
und Jarotſchin 23,0 v während die Zunahme am
bedeutendſten war in den Kreiſen Obornik mit 30,5 v
Rawitſch mit 34,6 Strelno mit 36,4 Wirſitz mit 37,0
Graudenz mit 42,9 Bomſt mit 48,5 Poſen Stadt meiſt
in Folge der Eingemeindungen mit 52,9 und Birnbanm mit 60,7 v T Eine noch größere Zunahme
zeigen die weſtfäliſchen Kreiſe Gelſenkirchen wo der Antei
der Polen von 74,0 auf 135,3 alſo um 61,3 v und Reckling
hauſen wo er von 59,1 auf 141,9 alſo um 82,8 v T geſtiegen
iſt Auch in den Kreiſen Dortmund und Bochum hat die Zahl
der Poken ſtark zugenommen Jn den lehten 10 Jahren iſt in
der Provinz Weſtfalen die gab der Polen von 24,207 auf
91,497 die der Maſuren von 1706 auf 8836 geſtiegen

Politiſches
Jn Anknüpfung an die bevorſtehende Reiſe des Kaiſers

nach Kopenhagen und unter Hinweis auf die mancherlei
Erörterungen die ſich hieran ſowie an die ganz kürzlich aus der
däniſchen Hauptſtadt erfolgte Abreiſe des Herzegs von
Cumberland und ſeiner Familie ſchloſſen wird aus Hannover
geſchrieben

Prinz Georg Wilhelm zu Braunſchweig und Lüne
burg der Sohn des Herzogs von Cumherland begibt ſich
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am 6 April von Gmunden nach Kopenhagen um ſeinem
Großvater dem König Chriſtian von Dänemark zu deſſen
Geburtstag die Glückwünſche ſeiner Eltern zu überbringen
Durch dieſe von dem hieſigen Welfenorgan verbreitete und
deshalb wohl als zuverläſſig zu betrachtende Meldung wird
die Blälternachricht hinfällig der zufolge das Cumberlandſche
Herzogspaar die Abſicht haben ſollte alsbald nach der Abreiſe
Kaiſer Wilhelms von Kopenhagen wieder dorthin zurück
zukehren Sollte eine ſolche Abſicht anfänglich beſtanden haben
ſo iſt man vermutlich ſei es in Gmunden oder in Kopen
hagen jetzt zu der Einſicht gelangt daß in einem derartigen
Verfahren eine gewiſſe Unhöflichkeit gegen den Kaiſer
gelegen haben würde

An der Tatſache daß die Cumberländer dem Kaiſer aus dem
Wege gehen wird hierdurch nichts geändert Die Unhöflichkeit
bleibt doch beſtehen auch wenn nur der Sohn des Herzogs noch
des Kaiſers Abreiſe nach Kopenhagen zurückkehrt

Herr Endell in Poſen ſpürt Oberwaſſer ſchrieben wir
neulich Die Tatſachen geben uns recht Am Dienstag fand
unter Endells Vorſitz in Poſen eine Verſammlung des Provinzial
verbandes des Bundes der Landwirte ſtatt in der ſich der
Bund mit dem Major a D folidariſch erklärte Die
Bundesführer Dr Röſicke und Frhr v Wangenheim nahmen an
der Verſammlung teil Abg Dr Röſicke insbeſondere atteſtierte
dem Major a D Endell daß an ihm kein Makel hafte Es
wurde nach der Poſ Ztg eine Reſolution angenommen worin
die Mitglieder des Bundes Herrn Endell von neuem ihr
volles Vertrauen erklären und mit Entſchiedenheit die
Vorwürfe zurückweiſen als ob er oder der Bund der Landwirt
oder die dem Bunde anhängenden Deutſchen in der Provinz
Poſen die Einigkeit des Deutſchtums je geſtört hätten Der
Fall Willich ſcheint in der Verſammlung nicht erwähnt worden
zu ſein Die Poſ Ztg veröffentlicht eine Anklageſchrift gegen
den Major Sie erklärt dafür forgen zu wollen daß die Affäre
Endell nicht mehr von der Tagesordnung verſchwindet bis ſie
den Ausgang genommen hat den ſie nehmen muß wenn in der
Provinz Pofen wirklich dauernder Friede einkehren ſoll Das
Blatt berichtet daß Major Endell ſ Z einen Revers unter
zeichnete nach dem er den Vorſitz der Landwirtſchaftskammer
niederlegte und ſich verpflichtete ihn nie mehr zu übernehmen
Der hohe Beamte Bitter der ihm dieſe Verſicherung abnahm
iſt aus ſeiner Stellung geſchieden und in der vergangenen Woche
ließ ſich Endell wieder in die Landwirtſchaftskammer kooptieren
Major a D Endell ſoll Klage gegen die Poſ Ztg erhoben
haben

Wenn neuerdings mehrfach die Rede davon iſt es fänden
Bemühungen ſtatt die Stimmen des Königreichs Sachſen
zu Gunſten der Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes
zu gewinnen ſo wird dem in gut unterrichteten Kreiſen durchaus
widerſprochen daß die Stimmen Sachſens nicht würden für
die Aufhebung abgegeben werdzu ſei als unbedingt ſicher
anzunehmen Ob es ſich dix Abſtimmung enthalten werde
bleihe abzuwarten

Volkswirtſchafiliches

Ueber die Einführung eines Scheckgeſetzes hat die
Petitionskommiſſion des Reichstags in dieſen Tagen verhandelt
aus Anlaß einer Petition für eine ſolche Einführnng ſeitens
des Verbandes katholiſcher kaufmänniſcher Vereinigungen
Namens der Regierung gab zu der Frage Geheimrat
Gauß die Erklärung ab die Wiederaufnahme des im Jahre 1892
dem Reichstage vorgelegten aber unerledigt gebliebenen Ent
wurfs zu einem Scheckgeſetz habe vor einigen Jahren erneu
den Gegenſtand der Erörterung gebildet man ſei jedoch zu den
Ergebnis gelangt die Sache bis auf weiteres ruhen zu
laſſen Der Verkehr habe ſich auch ohne dies zu entwickeln
vermocht urd es liege kaum ein Grund für die Annahme vor
daß die an ſich unzweifelhaft wünſchenswerte Verall
gemeinerung der Scheckbenntzung durch ein Sondergeſetz weſent
lich gefördert werden würde Die Kommiſſion beſchränkte ſich
alsdann darauf die Petition der Regierung als Material zu
überweiſen

Die Nordd Allgem Zeitung erklärt daß die Meldunger
der inländiſchen und ausländiſchen Preſſe über eine von
1 April ab angeblich bevorſtehende Erſchwerung der Ein
fuhr lebenden und geſchlachteten Geflügels aus
OeſterreichUngarn in vollem Umfange auf Erfindung be
ruhen Was die Einfuhr des geſchlachteten Geflügels anlange
ſo ſei darauf hingewieſen daß das am 1 April in Kraft
tretende Geſetz vom 3 Juni 1900 betreffend die Schlachtvieh
und Fleiſchſchau gemäß 3 14 auf Federvieh nur inſoweit An
wendung findet als der Bundesrat dies anordnet Der Bundes
rat hat jedoch hiervon keinen Gebrauch gemacht Federvieh
unterliegt gemäß Abſch D s 4 der Ausführungsbeſtimmungen
weder den Einfuhrbeſchränkungen in den S 12 13 des Geſetznoch der amtlichen Unterſuchung bei der Einfuhr Verhiis

der Einſuhr lebenden Geflügels ſind erſchwerende Beſtimmungendie am 1 April d J in Kraft zu treten hätten ebenfalls t
ergangen Es ſchweben zwar Erwägungen über eine gleich
mäßige Behandlung der Einfuhr des geſamten aus dem Aus
lande kommenden Geflügels um der Einſchleppung von Geflügel
ſeuchen vorzubengen An eine achttägige Quarantäne vor dem
Eintritt nach Deutſchland iſt aber dabel nicht gedacht worden
Wann die Erwägungen zum Abſchluſſe gelangen werden iſt noch
nicht abzuſehen

Eine beſondere Beilage des Reichsanzeigers veröffentlicht
einen ſtenographiſchen Bericht der Verhandlungen über
das Rheiniſch weſtfäliſche Kohlenſyndikat in
Reichsamt des Jnnern am 26 Februar 1903

Parlamentariſches
Dem Vernehmen der Nordd Allgemeinen Zeitung

zufolge wird der vorausſichtliche Termin der Reichs
tagswahlen auf den 16 Juni feſtgeſetzt werden

Bei der Etatsberatung im Geſamtlandtage für Koburg
und Gotha lehnten die Koburg er Abgeordneten den auf
das Herzogium Koburg entfallenden Pflichtbeitrag von



88,183 M zur Unterhaltung der Univerſität Jena ab Die
Staatsregierung zog darauf den Etatsanſatz zurück um über die
Jn anſpruchnahme des Herzogtums Koburg für die Univerſität
Jena eine gerichtliche Entſcheidung herbeizuführen

Parteinachrichten

Der Delegiercentag der konfervativen Partei
iſt geſtern in Berlin zuſammengetreten Es waren weit über
500 Delegierte erſchienen Bemerkenswert iſt daß die erſte
Verſammlung beſchloſſen hat die Verhandlungen ſtreng
geheim zu halten Auch die Preſſe hat keinen Zutritt

Verwaltung und Nechtspfiege
Der Reichsauzeiger veröffentlicht das Geſetz zur Ab

änderung der Seemannsord nung vom 23 März 1903

Heer und Flotte
Ein in Waſhington erſch einendes Blatt meldet der deutſche

Kaiſer habe in einem perſönlichen Telegramm an Rooſevelt
das amerikaniſche Panzergeſchwader eingeladen
Kiel im Mal zu beſuchen Dieſe Einladung ſoll angeblich
die Folge der jüngſten Meldung daß dle Frühjahrskreuzfahrt
der amerikaniſchen Floite ſich möglicherweiſe bis Liſſabon aus
dehnen werde ſein Rooſevelt und das Kabinett erwogen die
Einladung des Kaiſers ſorgfältig Allgemein wird hler an
genommen dieſe werde abgelehnt werden Es ſei tatſächlich
keln Grund zu der Annahme vorhanden daß bereits vor Ankunft
der Depeſche des Kaiſers beſchloſſen worden iſt die amerikanlſche
Flotte ſolle nicht nach Liſſabon gehen

e Angsland
Vom engliſchen Zug ins Somaliland

Mit welchen Schwierigkeiten die Engländer im Somaliland
zu kämpfen haben erhellt aus folgenden Drahtnachrichten die
noch vor der Verſchärfüung der Zenſur durchgeſchlüpft ſind Der
Berichterſtatter der Daily Grophie meldet vom 16 aus Damot
über Aden

Die Hitze iſt ganz enorm größer als in der heißeſten Zeit
in London Die Folge davon iſt daß die Waſſerfrage ſehr
ernſt geworden iſt Wir haben zwar 60 Brunnen zur Ver
fügung ſehen uns aber doch durch furchtbaren Waſſermangel
bedroht Schon jetzt muß das Waſſerquantum abgetellt werden
Jeder Mann erhält täglich einen halben Gallon jedes Tier
einen Gallon Dieſe Portion iſt jedoch für die Tiere ſo un
genügend daß ſie dadei kaum exiſtieren können und ſchnell an
Körperkraft abnehmen Es iſt herzzerreißend das Geſchrei
der durſtigen Tiere zu hören und zu ſehen wie ſie an den
leeren Gefäßen lecken Das Gras iſt verdorrt und ſehr ſpär
tich geworden Geſtern riſſen ſich mehrere Pferde los um
Waſſer und Futter zu ſuchen in der Richtung auf VBohottke
Es iſt infolge deſſen notwendig gzworden den Tieren die
Beine zu feſſeln Jn der ketzten Nacht gelang es den Eſeln
des Lazarettzuges ſich loszumachen und ſie fraßen die Gras
matten des Lagers Unſere Spione melden uns daß der Feind
Galadi wegen vollſtändigen a geräumt habe
Der Mullah ſteht mit dem Haupikorps bei Barri der Reſt
ſeiner Truppen iſt zerſtreut

weiteren Telegramm desſelben Berichterſtatters
elßt es

General Manings Vormarſch wird durch deu Mangel an
Trausportmitteln verhindert Der Gengeral hat ſich genötigt
gefehen einen Teil ſeiner berittenen Truppen nach Obblia
zurückzuſchicken weil es unmög lich war Futter für die Tiere
zu finden

Schließlich meldet ein Telegra mm vom vorigen Donnerstag
daß man von Damot aus das Kamelkorps nach Bohotle zurück
ehen ließ Man empfindet darüber in Damot eine wahre
Erleichterung weil die Kamele an einem Tage mehr Waſſer
etrunken hätten als 600 Mann Es habe ſich herausgeſtellt
aß dieſe Kamele für den Dienſt in Somaliland ganz unbrauch

bar ſind

Präſident Cyſtro
Wie aus Caracas gekahelt wird zog am Mittwoch mittag

nach Verleſung der beſonderen Botſchaft im Kongreß Caſtro
ſein Rücktrittsgeſuch zurück

Frankreich
Bei der Verhandlung über den Marineetat erklärte ſich

am Mittwoch der Nationaliſt de Lamarzelle gegen die Ver
minderung des Mannſchaſtsbeſtandes gerade jetzt wo England
ſeinen Mannſchaftebeſtand vermehre Der Berichterſtatter Mérie
rechtfertigt dieſe Herabſetzung Er ſagt 40,000 Mann würden
im Kriegsfall genügen Der Marineminiſter Pelletan erklärt
daß die Herabſetzungen nach dem Gutachten der
hervorragendſten Offiziere vorgenommen ſeien
Uebrigens würden die Schiffsbeſatzungen noch ſtärker bleiben
als diejenigen der Vereinigten Staaten und Deutſchlands Der
Miniſter werde ſich bemühen noch weitere Verminde
rungen durchzuführen Beifall Pelletan weiſt dann nach
daß der engliſche Mannſchaftsbeſtand für den Kriegsfall faſt der
gleiche wie im Frieden ſei weil England nur ungenügende
Reſerven leſitze Das nachzuahmende Muſter würde dasjenige
Deutſchlands ſein welches im gegebenen Zeitpunkte ſtarke
Reſerven einziehen könnte

England
Wie nunmehr endgültig feſtſteht wird ſich König Eduard

am nächſten Montag in Portsmouth auf ſeiner Yacht nach
Liſſabon einſchiffen Die Königin verläßt London am Sonn
abend um ſich nach Kopenhagen zu begeben

Selbſtmord des Generals Macdongld
Der durch den Burenkricg bekannt gewordene General

Macdonald der zuletzt Kommandeur von Ceylon war hat ſich
Mittwoch Nachmittag in Paris in einem Hotel erſchoſſen
Macdonald der höchſte Offizier auf der Jnſel Eeylon ſollte ſich
demnächſt vor einem Kriegsgericht verantworten
Es wird darüber aus London gemeldet Nach Bekanntwerden
der Anklagen habe der General ſich auf des Gouverneurs Rat
nach England begeben um die Sache mit ſeinen Freunden zu
beſprechen und er befände ſich jetzt auf dem Rückwege nach
Ceylon Obwohl die Beſchuldigungen äußerſt ſchwerer Natur
ſeien fielen ſie in Ceylon nicht unter das Strafgeſetz Der
General hätte beſchloſſen nach Ceylon zurückzukehren und ſich
gegen die Anklagen zu verteidigen und es ſei ein Kriegsgericht
für dieſen Zweck einberufen Jn London hatte der General am

Dienstag eine Unterredung mit Lord Roberts der ihm er
klärte er müſſe ſich vor ein Kriegsgericht ſtellen um ſich zurehabilitieren Tags darauf hat ſich nun der Angeſchuldigte P

Paris erſchoſſen
Norwegen

Die Zollkommiſſion des Storthings in Chriſtiania beantragt
gänen Wertzoll von 5 Prozent auf Maſchinen aller

rt auch auf landwirtſchaftliche Für lehtere hatte die Re

Nordamerika
Auf den Philippinen ſind am Dienstag die Räuber

welche ſich der Stadt Surigao auf Mindango bemächtigt
haben durch eine aus Tacloban eingetroffene Pollzeitruppe
vertrieben worden Die amerikaniſchen Veamten und ihre
Frauen ſowie die übrigen Ausländer hatten im Regierungs
gebäude Schutz gefunden t

Nniverſiläts und Hochſchulnachrichten
Clemens von Kabhlden Proſeſſer der pathologiſchen

Anakomie in Freiburg i Br iſt geſtern geſtorben
he Dr Friedrich C Andreas der frühere Dozent amgrientaliſchen Seminar in Verlin iſt zum außerordentilchen

Profeſſor für Perſiſch in Göttingen ernannt worden
Privatdozent Prof Dr Max Bleibtreu in Bonn iſt

zum Nachfolger des kürzlich verſtorbenen Geh Medizinalrats
Profeſſors für Phyſiologie Dr Leonard Landois an die
Univerſität Greifswald berufen worden

he Des Programm für die Univerſitätsſeier in
Heidelberg wird jetzt bekannt Es ſieht folgende Ver
anſtaltungen vor Am Vorabend Mittwoch den 5 Auguſt
Empfang der Deputierten beim Prorektor Allgemeiner Empfang
von Feſtgäſten in der Stadthalle Fackelzug zur Begrüßung desGroßber zog Der Donnerstag 6 Anguſt wird eröffnet mit
dem Univerſitätsgottesdienſt in der Peterskirche bezw Gottes
dienſt für die Angehörigen anderer Konfefſionen vorm 9 Uhn
Darnach Jmbiß im Saalbau Muſenm Vormittags 11 t
folgt der Feſteklus in der Aulag nachmittags 4 Uhr findet ein
Feſtmahl in der Stadthalle ſtatt für den Abend erläßt die Stadt
eine Einladung in den feſtlich beleuchteten Schloßhof Am
Freitag 7 Auguſt vormittags 11 Uhr Feſtrede in der Stadthalle Mittags private Vereinigungen Abends 29 Uhr Feſt
kommers in der Stadthalle Der Sonnabend 8 Anguſt bringt
vormittags Ehrenpromotionen in der Stadthalle Nachmittag

und Abend ſind für die vom Großherzog in Ausſicht geſtellte
Feſtlichteit in Schwetzingen vorbehalten Am Sonntag 9 Aug
ſchließen die Feſtlichkeiten mit einer abendlichen Schloß
beleuchtung und nachfolgender Reunion in der Stadthalle ge
geben von der Stadt

Wiſſenſchaft Kunſt Literntur
Als Nachfolger des von der Leitung der Deutſchen

Seewarte in Hamburg zurücktretenden Geh Adm Rat Prof
Dr v Neumayer wird wie wir hören Kapt z S Herz er
nannt werden der die letzten Monate bereits als Direktlons
mitglied dieſes dem Neichsmarineamt unterſtehenden Jnſtitnts
kommandiert war

Die Echtheit der Tiara des Saktaphernes im
Louvre zu Paris iſt in ketzter Zeit ſtark angezweifelt worden
Neue Jnformationen haben ſchwere Bedenken ergeben mit denen
ſich die Blätter lebhaft beſchäftigen Der Kultusminiſter hat
daher den Konſervator der griechiſchen und römiſchen Alter
tümer ermächtigt den Kunſtgegenſtand aus den Sammlungen
des Louvre zu entfernen bis weitere Erkundigungen eingezogen
ſind Die Gelehrten des Louvre halten in dem Streit den
Paris in Aufregung hält einſtweilen den Kopf noch ſehr a
und wollen durchaus nicht zugeben daß ſie Opfer eines außer
ordentlichen Betruges geworden ſind Der Gaulois erinnert
ſie daher boshaft an einen großen Reinfall den das Louvre vor
etwa 30 Jahren erlebt hat Ein gewiſſer Baſtinlani ein be
gabter Bildhauer hatte ſich darauf verlegt die Bidhauerkuuſt
der Renaiſſance nachzuiahmen Jn dieſer Abſicht ließ er einen
Arbeiter der Tabakmanufaktur von Neapel als Modell ſitzen
und machte nach ihm eine Büſte im Stile der Meiſter des
15 Jahrhunderts Nichts fehlte nicht einmal die kleine Kappe
die Voticelli in den Fresken des Filipino Lippi trägt Er
taufte ſein Werk Vüſte von Jéröme Bevinient italieniſcher
Dichter Freund von Pic de La Mirandole Dieſe Büſte wurde
für 350 Francs von einem Florentiner Kunſthändler gekauft
und für 700 Francs an einen reichen Kunftliebhaber M de
Nolivas weiter verkauft und als deſſen Sammlung verſteigert
wurde erwarb ſie der Graf von Nieuwerkerke der Leiter der
Kunſtverwaltung für 13,000 Francs für den Loupre Man
ſtellte die Büſte in dem Renaiſſanceſgal neben dem Gefengenen
von Michelangelo und der Nymphe des Schloſſes Anet von
Benvenuto Cellini auf Aber einige Monate ſpäter erhoben die
Jtaliener Einſpruch indem ſie erklärten Das Werk iſt modern
Reine Eiferſucht antworteten die Gelehrten des Lowre und

eine heftige Polemik entſpann ſich Es kamen aber leider ſehr
bald erdrückende Beweiſe die Zeugniſſe des Urbebers und
des Modells ſelbſt Die Büſte wurde alſo zurückgezogen und
auf dem Boden des Louvre verſteckt wo ſie ſich zweifellos heute
noch befindet Ob ſich die Tiara des Saitaphernes bald
dauernd zu ihr geſellen wird Weiter wird zu der Ange
legenheit noch gemeldet daß infolge der Enthüllungen des
Malers Elina über den angeblichen Ankauf falſcher Kunſtwerke
für die Stagtsmuſeen die Regierung die Prüfung aller Kunſt
werke anordnete Man hält übrigens Elinas Angaben ſür
eitlen Humbug

Gerichtsverhandlungen
Nachdruck verboten

Das Blumenmedinum Aung Rothe vor Gericht
Dritter Tag

Hg Berlin 25 März
Zu Beginn der heutigen Sitzung teilte der Staatsanwalt mit

daß er den Profeſſor der Phyſiologie an der hieſigen Univerſität
Dr Deſſoir noch als weiteren Sachverſtändigen habe laden
laſſen Der Vorſitzende Geh Juſtizrat Gartz bemerkt weiter
daß ihm von dem als Zeugen geladenen Spiritiſten Dr med

Langsdorff ein Schreiben folgenden Jnhalts zugegangenſei Dürfte ich den Antrag ſlellen mich am Schluß er Ver
handlung als Verteidiger der Frau Rothe teilnehmen zu laſſen
Das Gericht lehnt den Antrag kurzerhand mit der Begründung
daß der Herr nicht Jnriſt ſei ab

Die heutige Zeugenvernehmung beginnt mit der Ausſage der
Frau Beyer der Gattin eines früheren Amtsanwalts am
hieſigen Landgericht Die Zeugin war Mitglied des Spiritiſten
vereins Pſyche Jm Verein habe der Vorſitzende mitgeteilt
daß in Chemnitz jetzt ein großartiges Medium exiſtiere das die
wunderbarſten Dinge hervorrufe Geiſter Verflorbener zitlereBlumen aus der Luft hole uſw Das Medinm werde v den
nächſten Tagen eine S in der Chriſtlich theoſophiſchen
Geſellſchaft abhalten die i ieder des Vereins Pſyche hätten
einen Vorzugspreis von 2,50 M Sie habe ſich auch zu der
Sitzung gemeldet Allerdings wäre ſie nicht hingegangen
wenn ſie gewyg hätte daß es Taſchenſpielerſtückchen
wären Jch habe mich mit Paſtor Riemann von St Nikolai
verabredet ſcharf zu beobachten Trotzdem ich ſchon eine
Stunde vorher hinfuhr bekam ich doch nur einen Platz in
der zweiten Reihe Sehen konnte ich nicht viel denn
die Beleuchtung war ſehr ſchlecht Aber Paſtor Riemann ſaß
in der erſten Reihe nahe der Rothe Dieſe griff auch einige
Blumen plötzlich ſprang ſie aber auf und ſagte in Trance
Jch ſehe einen Haufen ſchwarzer Geſtalten es iſt ein großer

Korb Blumen da aber ich komme nicht dazu die ſchwarzen Ge
lter zerreißen alle Blumen Paſtor Riemann mußte ſich in

le zweite Reihe ſehen Nun kamen viele Blumen ich hatte
aber den Eindruck daß die Blumen nicht aus der Luft ſondern
daß ſie geſchickt von unten hinaufgeworfen worden waren
Die Veilchenſträuße waren mit gewöhnlichem Bindfaden
zuſammengebunden und ich dachte nur Na die Geiſter
müſſen ja recht viel Zeit haben die Stränße erſt zu binden

Weil es eine ganz bösartige Frau war

Fftterte Jch wollte etwas näher herankommen aber Jentſch
rief Die Harmonie darf nicht geſtört werden
Wir mußten alſo ſtillſitzen und durſten kaum das Medinm an
ſehen Als wir uns nachher die Garderobe holten und nie
mand mehr acht gab kamen noch Bleiſtifte Notizbücher
und andere Geſchichten Das war mir doch recht merkwürdig
Denn jetzt beſtand doch ſchon die Harmonie nicht
mehr und dennoch ließen die Geiſter e hen di et Präſ
Wurden auch Trancereden gehalten Zeugin Ja wenn man
zum erſten Male gläubigen Herzens hinkommt und die Geiſter
Verſtorbener erwartet macht das einen großen Eindruck Jch
habe mich immer ſehr gläubig gezeigt denn ſonſt war man in
dieſen Kreiſen r Jch wollte nun dahinter kommen ob
es wirklich Schwindel ſei und es gelang mir die Rothe zueiner Sitzung in meiner n u bekommen Die Rothe
kam ſchon frühzeitig Anffiel mir gleich daß das Kleid ſich
bei ihr weit bauſchte und daß ſie ſich immer nur
auf eine Ecke des Stuhles ſetzte Vor Beginn der
Sitzung verlangte ſie ſagen 39 glaube daß ſie auf
dem mit dem Badezimmer in Verbindung ſtehenden Kloſett die
Waſſerleitung benntzt hatte um die mitgebrachten Blumen
zu benetzen denn es fanden ſich viele Waſſerſpritzen
nachher auf der Erde Als ſie herauskam rief ſie mich
Ehe ich noch wußte was ſie wolle halte ſie einen
Moment den Rock etwas gehoben und geſagt Sehen Sie ich
habe nichts bei mir Jch war gar nicht imſitande ſo ſchnell etwas
zu ſehen Meine Freundin Fran Wöhler wollte die Röcke
auch unter ſuchen das ließ ſie aber nicht zu
Diesmal kam ich neben die Rothe zu ſitzen Die Rothe begann
damit daß ſie ſagte neben mir ſitze eine alte Fran mit einem
Kopftuch Das ſollte meine Schwiegermutter ſein Nun das
mochte ſie auf einer Photographie geſehen haben Die will
Jhnen ſehr wohl, ſagte ſie weiter Na das ſtimmte ja meine
Schwiegermutter wollte mir auch ſehr wohl Heiterkeit Jch
muß noch erwähnen daß die Rothe ehe die Apporte und Klopf
töne begannen Jentſch eine Sicherheitsnadel zuwarf die auf
die Erde fiel Jch hatte den Eindruck daß man Gelegenheit
haben wollte unter dem Tiſch nachzuſehen ob dort niemand
verſteckt ſei Mein Mann wollte hinter mir ſich auſſtellen das
wurde aber nicht gelitten Er war ſehr groß hätte alſo ſehr
gut beobachten können Das ftöre die Geiſter ſagte Jentſch
Jch bekam dann Blumen von dem Geiſt meiner Schwieger
muütter Jch fühlte aber immer wie ſie unter dem Tiſch mit
der Hand herumwirtſchaftete Es war auch ein r in der
Sitzung der als großes Medium gilt Dieſer rief aus Die
Hormonie iſt großartig Jch fehe ein buntes breites Band das
uns alle vereinigt 33 wollte nun etwas abrücken um einmal
unter den Tiſch zu ſehen aber ſogleich hieß es Hören Sie
Frau Amtsanwalt Sie dürfen nicht abrücken jetzt haben Sie
die ſchöne Harmonie geſtört

Jch blieb mir auch ruhig denn ſonſt hätten mir die übrigen
Tellnehmer da alle ſehr glänbig waren das ſehr übel ge
nommen Es kam dann noch noch eine fehr rührſame Szene von
einem alten Bergmann und ſchließlich ſante ſie ich würde in
vier Monaten ein ſchweres Unglück haben und ich hätte eine
ſchlechte Freundin Vor der ſolle ich mich in acht nehmen Na
darin hatte ſie ja recht ſie hatte einen ſchärferen Blick als ich
Heiterkeit Präſ Jſt denn das Unglück eingetreten

Zeuge Bewahre Angekl Jch hatte ſchon eine Stunde in
der Wohnung geſeſſen Da iſt es doch begreiflich daß man
einmal wohin gehen will Es iſt richtig daß ich nur die Hände
gewaſchen habe Die Frau Amtsanwalt hatte ich ja aufge
fordert mit mir mit heranszukommen Präſ Weshalb kießen
Sie ſich nicht auch von Frau Wöhler unterfuchen Angekl

Präſ Um ſo eher
ſollten Sie ſich unterſuchen laſſen Wenn Sie nichts unter den
Röcken halten mußte das ja Jbren Nimbus noch erhöhen
Angekl Dazu war ich nicht befugt Präſ Was heißt das
Angekl nach längerem Ueberlegen Jag ſie hätte mir ja etwas
hinunterſtecken können Präſ Aber das hätten Sie doch
geſehen Angekl Das iſt nicht geſagt

Der folgende Zeuge iſt der Präſident am Kantonal Kaſfations
gerichtshof in Zürich Dr Georg Sulzer ſeiner nen
nach Spiritiſt Jm Jahre 1899 ſei die Rothe nach Konſtanz
gekommen und habe dort Sitzungen abgehalten deuen er als
Gaſt beigewohnt habe Bei den Blumenapporten daſelbſt habe
die Rothe taufriſche Seeroſen apportiert Es ſei ihm bekannt
daß dieſe Blumen ſchon nach einer Viertelſtunde verwelken und
die Rothe befand ſich ſchon ſeit Stunden in ihrer Mitte Das
ſei ein überzengender Beweis daß ſie ſie nicht mitgebracht
haben könne Nach der Sitzung habe er allerdings erfahren
daß die Rothe die Seeroſen und einen Teil der anderen von
ihr produzierten Blumen aus einem Blumenladen in
Zürich gekauft hatte Da ſtehe er allerdings vor einem
Rätſel Präſ Welchen Schluß haben Sie aus dieſer Tat
ſache gezogen Zeuge Jch kann es mir nur erklären daß
ſie in einem Doppelbewußtſein beim Ankauf der Blumen ge
bandelt hat daß die Vlumen dann dematerialiſiert und ſpäter
von den Geiſtern rematerialiſiert worden ſeien Zeuge hat
keinen Zweifel an der Echtheit der Produktionen der Rothe
Jn der zweiten Sitzung in Zürich habe ſeine verſtorbene Frau
durch den Mund der Rothe zu ſeinem Sohne geſprochen Sie
tieß ſagen Anna hieß ich Anna heißt ſie ſie iſt nichts für dich
ſchlage ſie dir aus dem Kopf Gleichzeitig fiel eine geknickte
Roſe meinem Sohn zu Füßen Dieſer entfärbte ſich und geſtand daß
er ein Verhältnis Namens Anna habe Niemand hatte es gewußt
Mein Sohn hat denn auch ſich das Verhältnis aus dem Kopfe
geſchlagen Zeuge ſelbſt hat plötzlich vier r Flecke auf
der Hand der Rothe geſehen aber nur einen Moment dann
hatten ſie ſich zu Bonbons verdichtet auf denen die Firma
Manda eingepreßt war Es wurde dann noch eine weitere

Sitzung abgehalten Jnzwiſchen hatte man aber herausbekommen
daß die Rothe Blumen gekauft gehabt hatte er ſelbſt habe
davon nichts gewußt Es ſeien zahlreiche Perſonen zu der
Sitzung gekommen die darauf lauerten die Rothe zu entlarven
Es kamen keine Apporte zuſtande Zenge iſt aber
überzeugt daß das nur daran gelegen r daß vorher ein Ge
witter geweſen ſei Die Rothe habe in einer ferneren Sitzung

ſie hielt ſich mit Jentſch elf Tage in Zürich auf zwei
Damen die Namen ihrer verſtorbenen Kinder genannt und von
dieſen geſprochen Präſ Das konnte ſie doch erfahren haben

Zeuge Das iſt ausgeſchloſſen Sie konnte garnicht wiſſen
wer zu der Sitzung hinkommen würde Eine der Damen die
ganz einwandsfrei iſt hat mir verſichert daß ſie der Rothe
völlig unbekannt geweſen ſei Präſ Haben Sie denn gar
nicht mit Jentſch und Rothe über den Blumenkauf geſprochen

Zenge Ja und darauf erwiderte mir Jentſch die Geiſter
müßlen den Aſtralleib der Angeklagten in den
Blumenladen un h haben Stehlen dürften dle
Geiſter nicht ſie müßten irdiſche Gegenſtände baben

Zeuge Rechtsanwalt r Erich Bohn in Breslau war Vor
ſitzender des dort gen Vereins für pſychiſche Forſchung und
hat zuerſt Schritte zur Entlarvung des Mediumpagares Rothe
Jentſch getan Der Verein habe ſt wiederholt bemüht die
Rothe zu veranlaſſen ſich einer wiſſenſchaftlichen Kommiſſion
zur Unterſuchung zu unterwerfen Das habe ſie aber abgelehnt
öbwohl er ihr 1090 M geboten hatte Dann ſei er benach
richtigt worden daß die Rothe in Breslau ſei und bel einer
rau Kühne Sitzungen abhalte Es ſei ihm gelungen

Zutritt zu erhalten Die Geſellſchaft ſaß am Tiſch auf dem
eine dicke ſchwere lang herabhängende Decke lag Er
abe den Jentſch gebeten döch die Decke wegzunehmen Derſelbe
abe aber erklärt daß der blanke Tiſch das Medium blende

Zeuge hat ſich in eine Ecke egen wollen Jentſch habe gber
erklärt daß der Kontrollgeiſt derartiges nicht dulde Alle Vor
gänge hat der Zeuge nicht kennen gelernt er hat aber doch ſo
viel beobachtet das die Angeklagte die Apporte von unken
heraufgeworfen manchmal auch hinter dein Rücken weg Sie
habe ſcharf beobachtet Bei den Schreibapporten habe man
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ehen können wie ſie mit dem Körper arbeitete die
weſenden ſeien meiſtens in ſo großer Aufregung r

ie die Taſchenſpieler Kunſiſtücke nicht bemerken konntend Her dritten Sitzüng in der die fünfzehn Geiſter erſchienen

abe er nicht mehr Zutritt erhaltenDer Sachverſtändige Dr Henneberg wünſcht von dem
engen Auskunſt ob er den Eindruck halte daß die TranceReden und Deklamationen auswendig gelernt waren Zeuge

Ich habe viel nachgeforſcht Jetzt hat mir Tirkchge Kawerau
in Breslau mitgetellt daß die ſämtlichen in ſpiritiſtiſchen Plät
tern veröffentlichten Trancedeklamgtionen in einem alten
evangeliſchen Geſangbuch ſämtlich enthalten ſind

Präſ Angeklagte iſt Jhnen das Geſangbuch bekannt
Angekl Nein Präſ Was haben Sie über das Vorleben
der Frau Rothe erfahren Zeuge Dr Bohn Aus ihrer erſten
Zeit als Medinm war wenig zu ermitteln Aber ihre erſte
mediumiſtiſche Lebensbahn iſt ſehr unglücklich verlaufen
Alle ihre Sitzungen in Chemnitz wurden ſeſr v be
ürteilt ſie wurde allenthalben entlarvt und des Betruges be
chuldigt Ein alter ſpiritiſtiſcher Schriftſteller ſchrieb von ihrrau Jothe möge ſich nur vor den Gerichten in acht nehmen

Staatsanwalt Jch weiß nicht ob es von der Angeklagten
beſtritten wird ſonſt müſſen wir den Zeugen laden Nach Aus
kunft des Polizei Jnſpektors Elsner in Krimmitfchau ſoll die
Angeklagte ſchon 1887 1889 ſich in Krinemitſchau mit Karten
leg en und Taſchenkunſtſtücken beſchäftigt haben Angekl
Dazu hatte ich gar keine Zeit Wir hatten ein Reſtaurant
Sitoatsanwalt Jawohl das ſteht auch drin Das Geſchäft ſoll
ſehr ſchlecht gegangen ſein und da ſollen Sie ſich darauf gelegt
haben Es ſollen viele Herrenbeluche zu Jhnen gekommen ſein
auf Wegen Schlußfolgerungen des Verichtes will ich hier
nicht eingehen

Gravenr May war Vorſitzender des Vereins Pſyche in
Weißwaſſer Der Verein habe anläßlich des Geburtstages feines
Vorſitzenden im Juni 1900 die Rothe nach Weißwaſſer kommen
laſſen Die Roihe habe großartige Apporte erzielt Auch einige
Taſchennotizbücher ſeien apportiert worden Die Rothe habe
dann die Hand darauf gedeckt man habe ein Kratzen gehört und
es ſeien in dem einen Falle 27 Seiten mit Verſen und religiöfen
Betrachtungen innerhalb der zwei Minuten vollgeſchrieben ge
weſen Das apporkierte Notizbuch trug einen der Firmen
ſteinpel Paul Weigel Chemnitz Poſiſtr 6 Präſ Es iſt nun
aber ſeſtgeſtellt daß die Tochter der Angeklagten in dem
Geſchäft in Stellung war Halten Sie es denn da nicht
für nahe liegend daß die Frau Rothe die Notizbücher von der
Tochter erhalten hat Zeuge Das weiß ich nicht

Darauf wird die Verhandlung auf Donnerstag vertagt

Tübingen 25 März Das Schwurgericht verhandelte
heute gegen den Vankier Eugen Bräuning der um Spekulationen
in Zucker durchführen zu können fremde Gelder in Höhe
von 289,300 M veruntreut hat Der Anugeklagte wurde
zu 5 Jahren Zuchth aus verurteilt wovon ſechs Monate
Unterſuchungshaft abgehen Der Staatsanwalt hatte ſieben
Jahre beantragt

Ratibor 25 März Jm Wiederaufnahmeverfahren frei
geleler en wurde von der hieſigen Strafkammer der wegen
verfuchter Verleitung zum Meineide zu 1 Jahren Zuchthaus
verurteilte Arbeiter Buchalik aus Boguſchowitz nachdem er faſt
ein Jahr unſchuldig verbüßt hat Der Arbeiter Gruſchka
auf deſſen falſche Ausſage hin die Verurteilung erfolgt war
erhielt wegen wiſſentlichen Meineids 6 Jahre Zuchthaus
e

Prvuviuzialnachrichten

e Petersberg 25 März Bismarckſäule Feuers
brunſt Baumfrevel Da die urſprünglich auf den
Bismarckturm gebrachte Pechpfanne den Anforderungen nicht
zu entſprechen ſchien ſo wird in dieſen Tagen eine neue Pfanne
auf die Säule gebracht werden Ju dem benachbarten
Poplitz a S äſcherte in dieſen Tagen eine Feuersbrunſt die
Scheune des v Kroſigk ſchen Rittergutes ein Die Gefahr blieb
glücklicherweiſe auf den Herd ihrer Entſtehung beſchränkt da
Hilfe rechtzeitig zur a war Der Gemeindevorſtand in
dem benachbarten anhaltiſchen Orte Preußlitz ſetzt eine Be
lohnung von 30 M aus für denjenigen der die Baumſrevler
welche drei junge Bäume an der Straße nach Leau abgebrochen
ſo nachweiſt daß ſie gerichtlich belangt werden können

Bitterfeld 25 März i Taſchendieb
Diebſtähle Obduktion Gelegentlich des geſtrigen
Krammarktes wurden hier mehrere Taſchendlebſtähle ausgeführt
Einer Frau R aus Greppin wurde die eigene Geldbörſe mit
10 M Jnhalt und eine andere ihr zur Aufbewahrung über
gebene mit 3 M entwendet Außerdem wurde einer Frau B

ehe

von hier ein Geldtäſchchen mit 6 einer Frau C ein ſolches
mit 2 M und einem Fräulein V ein ſolches mit 3 M ge
ſtohlen Bei dem Verſuch einer Frau F aus Niemegk die
Geldbörſe aus der Taſche zu nehmen wurde der Schloſſer
Theodor Berſchke aus Leipzig ertappt und feſtgenommen Jeden
falls at er ſämtliche Taſchendiebſtähle ausgeführt und aller
Wahrſcheinlichkeit nach noch verſchiedene e gehabt
Das Weitere wird die gerichtliche Unterſuchung ergeben
Am Nachmittag des geſtrigen Markttages wurden der Handels
frau L von hier für 4 M Stoff und dem Handelsmann G
aus Berlin für 2 M Kattun entwendet Jn beiden Fällen
wurden die Täter in zwölfjährigen Schulmädchen aus benach
barten Ortſchaften ermittelt die entwendeten Waren konnten
den Beſtohlenen wieder zurückgegeben werden Jm nahen
Greppin ſtarb in vergangener Woche plötzlich der ſieben
jährige Schulknabe R Da er vorher von einem anderen
Knaben mit einem größeren Stein geworfen und verletzt worden
war entſtand das Gerücht daß dies die Urſache des plötzlichen
Todes des Knaben ſein könne Durch den Königl Kreisarzt
von hier fand deshalb geſtern eine Obduktion der Leiche ſtaft
doch konnte ntchts entdeckt werden was Verletzung und Tod
in Zuſammenhang bringen könnte

r Eilenburg 25 März Städtiſches Spurlos ver
ſchwunden Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung wurde
beſchloffen die hieſige Ratskellerwirtſchaft an den ſeltherigen
Pächter Wilh Hornig für jährlich 700 M weiter zu verpachten
Die frühere Pachtſumme betrug 960 M Die Verſammlung
ermächtigte den Magiſtrat mit den zuſtändigen Organen der
Kirchengemeinde St Nikolai in Verhandlungen zu treten zwecks
Ankaufs eines Areals von rund 12 ha Pfarrland zur Ausweiſungeines kommunalen Friedhofes für den Stadtteil Knlhzſchan Das

vom Magiſtrat vorgelegte Ortsſtatut das Feuerlöſchweſen
betreffend wurde von den Stadtvätern genehmigt Der
Klempnermeiſter Paul Meyer entfernte ſich vor einigen Tagen
aus ſeiner Wohnung ohne bis heute dahin zurückzukehren Der
Verſchwundene war erſt ſeit mehreren Wochen verheiratet

1 Wittenberg 25 März Schadenfeuer Eine neue
Spitzbubenſpezialität Jn der vergangenen Nacht um
4 Uhr wurden die Bewohner unſerer Stadt durch die Feuer
locke und die Signale der Feuerwehr aus dem Schlafe ge
reckt Auf dem Boden des Bäckermiſtr
ohnhauſes Bürgermeiſter 7 war au rer welchesden Dachſtuhl e Durch die Menge des in den Brand

erd geſchleuderten Waſſers iſt das ganze Haus ſo ſchwer ge
dedigt daß es abgeriſſen werden muß Eine neue Spitz

bubenſpeziglität gibt es jetzt in unſerer Stadt Die Teute
gben es auf die Apparate der Straßenlaternen die ſie ſamt

Glühſtrumpf und Zylinder ſtehlen abgeſehen So wurden in
en letzten Nächten in verſchiedenen Straßen die Apparate von

den Lalernen geſtohlen wodurch der ſtädtiſchen Gasanſtalt ein
nicht unbedentender Schaden erwächft

erm Schmidtſchen Kö

O Ans dem 2 Ferichotoſchen Kreiſe 25 März Elnen
jähen Tod erlitt geſtern nachmittag eine Handelsfrau aus
Schönhauſen welche mit ihrem Planwagen von Taugermünde
kommend auf dem abſchüſſigen W ban nach dem Elbuſer die
Bahngleiſe paſſieren mußte Sie 4 das Herannghen des
r zu ſpät beachtet und wollte noch ſchnell über die Se ienen
ſie bückte ſich vor und ſiel aus dem Wagen die Maſchine erfoßte
ſie und trennte ihr den Kopf vom Rumpfe

Croffen 22 März Eiſfenberg Croſfener Bahn
Voin 1 April ab wird der bisher von der Centralverwaltung
der Sekundärbahnen H Bachſtein geſührte Betrieb der Eiſen
berg Croſſener Eiſenbahn von der preußiſchen Stagtseiſenbahn
Verwaltung übernommen werden Die Strecke iſt der Petriebs

hre Gera der Verkehrs Jnfpektion Weißenfels derMaſchinen Jnſpektion Jena und der zu dieſer gehörigen deben
werkſtatt Jena und Bektriebswerkſtatt Gera zugeteilt worden

K Erfurt 25 Die nen gebaute Baugewerk
ſchule in Erfurt wird am 4 Ayril in feierlicher Welſe ein
geweiht werden Zur Feler wird u a der Herr Handels
miniſter Möller erwartet Am 31 März findet die Anfnahme
Prüfung ſtatt

K Erfurt 25 März Die Münzen welche der Landwirt Erdmann in Dienſtedt bei Kranichfeld auf ſeiner abge
brannten Hofraithe in geringer Tiefe bei den Ausſchachtuugs
arbeiten vorgeſunden hatte ſind dem Münzfachverſtändigen
Herrn HofJnwelier Apell in Erfurt zur Begutachtung über
ſandt worden Er ſtellte feſt daß ſie ſogenannte Malnzer
Weißgroſchen ſind deren Wert wenig erheblich ift

Weimar 25 März ſSenſationeller Selbſtmord
Der Goſtbofsbeſitzer Buchſpieß bei dem in der Nacht zum
4 Juli v J der Mörder Vehnert nach der Flucht aus Jenga
wo am Vormittag des 3 Juli die Trödlerin Friederike
Harz ermordet worden war loglert hatte hat ſich geſtern er
hängt Behnert war bekanntlich auf der Flucht von Jena zunächſt
entkommen während ſeine beiden Mitſchuldigen der gleich ihm
ſchon im vorigen Jahre zum Tode verurteillte Arbeiter Fouſſe
und der erſt in dieſen Tagen zu lebenslänglichemm Zuchthaus
verurteilte Arbeiter Goldſchmidt von den Polizeibeamten zwiſchen
Jena und Weimar ergriffen wurden Behnert hat fich dann in
dem an der Erſurter Straße zu Weimar gelegenen Buchſvießſchen
Gaſthof r Weißen Engel einquartiert und dort unbehelligt
nächtigen können obgleich das Signalement des Mörders noch
am Abend des 8 Juli ſämmtlichen Gaſthausinhabern bekannt
gegeben worden war Ebenio unbehelligt hat dann Behnert am
anderen Vormittag noch im Vuchſpießſchen Lokale gefrühſtückt
um darauf von Weimar weiter nach Gotha zu reiſen wo
er ſchließlich dingfeſt gemacht wurde Der ietzt verſtorbeneBuchſpieß hatte damals ſeinem Logiergaſt keine beſondere Auf
merkſamkeit zugewendet es auch verfäumt ihn nach Namen und
Herkommen zu fragen bezw ihn zu der polizeilich vorgeſchrie
benen Eintragung in das Fremdenbuch zu veranlaſſen Dieſe
Beherbergung wurde auf der Polizei nicht beſonders gemeldet
die Polizei ermittelte dieſelbe indeſſen noch im Laufe des 4 Juli
Dem verſtorbenen Gaſthofsbeſitzer ſind damals ſchwere Vor
würfe wegen ſeiner Unachtſamkeit und ſeines Verſtoßes gegen
die Logierhausvorſchriften gemacht worden Ob dies bel ihm
nachgewirkt hat und ſomlt zur Urſache des Selbftmordes ge
worden iſt muß dahingeſtellt bleiben Jedenfalls hat Buchſpleß
nach dem Vorfall mit Behnert ſeinen Gaſthof verpachtet und
jetzt vor kurzem hat er ihn auch verkauft Allerdings heißt es
daß gerade wegen dieſes Verkaufs der Selbſtmord erfolgt ſei
Buchſpieß bereute den Verkauf und er ſoll alles getan haben
um den Gaſthof wieder in feinen Beſitz zu bringen Aber die
Brauerei welche ihn erworben gab ihn nicht wieder der ob
gleich Buchſpieß ihr einige Tauſend Mark mehr dafür bot als
er ſelbſt dafür erhalten Das ſoll dem Verſtorbenen jo zu
Herzen gegangen ſein daß er ſich entſchloß aus dem Leben zu
ſchelden Er ſoll noch vor einigen Tagen geäußert haben
Wenn ich meinen Weißen Eugel nicht wieder bekomme

hänge ich mich anf Buchſpieß war übri ens auch einer der
bekannteſten hieſigen Geſchirrhalter und Pferdehäundler Er galt
als wohlhabender Mann

Cöthen 24 März Jahn Stei Der hieſige Turn
klub beabſichtigt im Garten feines Vereinslokals Konzert Haus
einen Jahn Stein zu errichten die erſten Schritte zur Ver
wirklichung dieſes Planes ſind bereits getan

Plauen i 25 März Die Erdbeben in Sachſen
und Böhmen Die diesmalige Erdbebenperiode zeichnet ſich
vor früheren durch beſondere Heftigkelt der Erdbewegung nicht
bloß ſondern auch durch beſonders lange Dauer aus Nach
einer größeren Pauſe haben die letzten Tage wieder Erdbeben
ueldungen aus Auerbach Graslitz Brambach und anderen
Orten des ſächſiſchen Vogtlandes und der angrenzenden
böhm iſchen Landſtriche gebracht Die Stöße waren immer noch
ziemlich ſtark begleitet von unterirdiſchem Rollen heftigem Er
ittern und Schwanken des Bodens Daß das Erdbebenhreibt man dem Vogtl Anzeiger aus Graslitz doch hier und

da Schaden an Gebäuden anrichtet beweiſt der Umſtand daß
der Verkäufer eines Hauſes in Chodau dem Käufer einen Teil
der Kaufſumme zurückerſtattete weil das Haus inſolge des Erd
bebens Sprünge bekam Von beſonderem Jntereſſe iſt die Ve
obachtung daß gleichzeitig mit den Erdbeben in Sachſen undBöhmen ſolche aus der gibeingegend aus Oeſterreich Jtalien
Frankreich und Großbritannien gemeldet werden und daß ebenſo
der Veſuv der Soufridre wieder in Tätigkeit getreten iſt
Man neigt daher immer mehr der Anſicht zu daß man es hier
doch nicht mit lokal begrenzten Schütterungsbeben Profeſſor
Crednerſche Theorie ſondern mit vulkaniſchen Beben zu tun hat
e a

e Vermiſchtes
Des Kaiſers Stiefelabſatz Von einem kleinen Mißgeſchick

wurde der Kaiſer am letzten gen anläßlich ſeiner Anweſen
heit in Potsdam zur Beſichtigung der Reitübungen der
rege betroffen Der Kaiſer hatte dazu die Uniform
des 1 Garde Ulanen Regiments angelegt und trug die kurzen
Ulanenſtiefel Als er nun auf dem Bahnhof den Eiſenbahn
ſalonwagen verließ ſaß er mit dem einen Stiefelabſatz plötzlich
ſo feſt daß der Abſatz faſt ganz von dem Stiefel losriß Der
Monarch nahm dies Mißgeſchick mit gutem Humor auf ließ ſich
vorläufig mit Bindfaden den Abſatz feſtbinden und fuhr

em er beiwohnte Es fiel als der Kaiſer die Reitbahn verließ
im Publikum allgemein auf daß er einen hinkenden Gaug hatte
ohne daß man eine Ahnung von der Urſache hatte Während
der Reitübung war aber bereits angeordnet worden daß ein
Schuhmacher nach dem Offizierkaſino des Regiments mit dem
notwendigen Handwerkszeng zu kommen babe Dorthin begab
ſich alsdann der d zu Wagen worauf dann der Stiefel
nach kurzer Zeit wieder in Ordnung gebracht wurde

Der Kaiſer ſandte an Konſul Wätgen in Vremen ein Glück
wunſchtelegramm zu dem Sieg der dieſem gehörigen Jacht
Navahoe bei der Segelregatta in den Gewäſſern

vor Cannes
Luiſe von Toskang will wenn ſie auch der Erlaß des

nigas von Sachſen auf das Aeußerſte empört hat doch die
Aswehr ihren beiden Rechtsanwälten überlaſſen Deun es muß
ihr widerſtehen in einen Gedankenaustauſch zwiſchen dem
König und ſeinem Volke einzugreifen Sie ſelber wird niemals
mit eigenen Erklärungen an die Oeffentlichkelt treten Daß
tatſächlich der ſächſiſche Hof willens iſt das zu erwartende Kind
v reklamleren dürſte nicht mehr gweltriene ſein Schrieb die

rinzeſſin doch erſt am 19 d M in bitterer Klage Selbſt
dem Hunde läßt man ſein Junges und mir der aruſen Mutter
oll mein letztes geraubt werden Giron beſtätigt denvölligen Bruch mit der Prinzeſſin Luiſe von Toskana die in

Kind zu behalten

mit ihm zu
des Königs Georg gefaßt wurde

einen Verbindungsdamm uSchulhaus ſteht wird wieder bewohnt und ein geprüfter Lehrer
und zwei Schüler ziehen Oſtern ein

Wagen geſchleudert un
lebensgefährlich verletzt

auf dem nuenerbauten
hofe nach der Stelngrube bei Friedrichsfelde Eberswalde

Dieſes Gleis iſt kürzlie reren und bereits von Beamten
der Eiſenbahndirektion be
zug vorſchriſtsmäßig befahren worden Als nun morgens s Uhr
der erſte Güterzug vom Greiffenberger Bahnhofe abgelaſſen
worden war und eine ſumpfige Stelle durch welche das Gleis

Sumpf
rechtzeitig durch Abſpringen retten Auf telegraphiſches Erſuchen
begab ſich ſofort ein größeres Arbeitsperſonal von der Haupt
werkſtatt in Eberswalde an die Unfallſtelle um den 800 Zentner
ſchweren Koloß aus ſeiner mißlichen Lage zu befrelen

27 März

u dem Offiziersreiten des Regiments der Gardes du Korps

ſolgedeſſen die Erlaubnis erhlelt vorläufig das zu erwartende
Bis vor kurzem noch ſtand Giron in leb

haftem r mit der Prizeſſtn deren Entſchluß völlig
rechen angeblich unter dem Eindrucke des Erlaſſes

Die kleinſte öffentliche Schule im deutſchen Reich wird zu
Oſtern auf der Hallig Nordſtrandiſch Moor im ſchleswig
holſteiniſchen Wattenmeer eröffnet werden
die Stagisregierung durch Dammbauten vor dem Untergang
zu bewahren ſucht hat im letzten Jahrhundert ſtetig abgenom
nen Dementſprechend ſank auch die
und vor einigen Jahren ging die Schule ein da keine ſchul
n en Kinder mehr vorhanden waren

Das Eiland das

Zahl der Jnſelbewohner

Der Fürſorge der
tegierüng iſt inzwiſchen die Landfeſtmachung der Jnſel durch

gelungen Die Warf auf der das

Schwerer Wagenunfall Der bekannte Graf Beroneſe in
Ag wurde auf der Fahrt zum n des Erzchofs Capponi infol erde aus demer Kutſcher iſt

Ein eigenartiger ereignete ſich dieſer Tage
lbzweiggleis vom Greiffenberger Bahn

Scheuwerdens der
blieb ſofort tot

ichtigt auch durch einen Jnſpizierungs

eleitet war paſſierte gab plötzlich die Auſſchüttung nach und
le Lokomotive mit acht Wagen ſtürzte in den

Glücklicherweiſe konnte ſich das Zugperſonal noch

40,000 Liter Wein im Rinnſtein Vlerzigtanſend Liter Wein
liefen dieſer Tage in Landau in der Pfalz durch die
Kanaliſation Es war der Wein der in dem Wein
fälſchungsprozefſſe gegen einen r Weinhändler durch
Urteil vom 2 v J gerichtwar und nun auf Anordnung des Gerichts au
gegebene Weiſe jedem Mißbranch entzogen wurde

ch npehggen worden
die oben an

Das Erdbeben in der Pfalz das dort am Sonntag ſtattfand
hat mehr Schaden angerichtet als man zuerſt annahm Jn
Kandel iſt eine große Anzahl Schornſteine eingeſtürzt
Mauern und Zimmerdecken zeigen Riſſe der Verputz an Wänden
und auf Dächern iſt mehrfach herabgeworfen
Hauſe findet man Spuren der Kataſtrophe
noch groß
ruhe Die Hähne krähten am Sonntag und Montag den ganzen
Tag die Hunde bellten und die Kühe verſuchten ſich von den
Ketten loszureißen
geſüttert wurden als am Sonntag der erſte Erdſtoß erfolgte
ſich eilends verſteckten

Faſt in jedem
Die Aufregung iſt

Auch die Haustiere zeigen allenthalben große Un

Merkwürdig war daß Hühner die gerade

Der Naturmenſch in Vukareſt Aus Bukareſt wird der
Frankf Ztg geſchrieben Der Sonderling Guſtav Nagel iſt

vor einigen Tagen über Bukareſt nach Deutſchland zurückgereift
Wie mitgetetlt iſt Nagel inzwiſchen in ſeiner Heimat eingetroffen
Red Sehnſucht nach ſeinen Eltern und ein noch höherer Zweck
die Errichtung einer Anſtalt für Naturmenſchen trieben ihn
aus dem gelobten Land nach Norden zurück Seine Ankunft in
Bukareſt war ein wahres Feſt Während einiger Tage brachten
die meiſten Zeitungen ſpaltenlange Artikel
ohne Hemd und Hoſen
einer Orientreiſe
rumäniſche Polizei ihm wahrſcheinlich auf ihre ſpezielle Art
beweiſen wollte daß man bei der Kälte nicht ſo ganz ohne Be
kleidung ſpazierengehen dürfe kamen ihm einige Bauern zuhilfe
die ihn für Jeſus Chriſtus oder zum mindeſten für einen ſeiner
Apoſtel hielten Jn Bukareſt ward dem neuen Heiligen die Ehre
zu teil zu ſeinem Schutze immer von einigen Poliziſten be
gleitet zu werden ja die Polizei war ſo liebenswürdig ihm
weil er in keinem Hotel ein Zimmer bekam eine Schlafſſtätte
auf dem Polizeiarreſt anzubieten Hier ließ er ſich dexeitwillig
intervbiewen
unterwegs erzählte wurde ihm die erbetene Mahlzeit beſtehend
aus grünen SLattich
die tüchtige Fleiſcheſſer und dabei ausgezeichnete Trinker ſind
entſeßten ſich über dieſe Koſt Am Abend vor ſeiner Abreiſe
erbat ſich e vom Polizeipräfekten die Erlaubnis an dem

im Hof des fBad zu nehmen was ihm auch bewilligt wurde Man kann ſich
den Menſchenzulauf bei dieſem Schauſpiel vorſtellen Als der
Zug mit Nagel in Craiova antraf war der ganze Bahnhof dicht
mit Neugierigen beſetzt die den Heiligen ſehen wollten Einige
entblößten das Haupt und bekreuzigten ſich

über den Menſchen
Freund Nagel kam bekanntlich von

Ais er in Conſtantza anlangte und die

Während er den Journaliſten ſeine Exlebniſſe

Lattich Nüſſen und Brot gereicht Die Rumänen

olizeigebäudes ſich befindenden Ziehbrunnen ein

Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Ziemlich gelinde nachts kalt Wolkig Nieder
ſchläge

28 März Veränderkich normale Temperatur Windig
29 März Wolkig mit Sonnenſchein wärmer Strich

weiſe Niederſchlag
30 März Angenehm meiſt heiter und trocken Windig
31 März Wenig verändert ſonnig Windig

1 April Wolkig teils heiter Angenehm
Meteoroloniſche Station zu Halle

25 ä z C rärz9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Winning

Baromeler Mülimeter 751,2 709 0Thermomeler Celllus 125 9,9Rel Feuchtigkelt 68 73ind W S 2Maxlmum der Temperatur am 25 März 195
Müiyhnnm in der Nacht vom 25 März zum 26 März 7,4 V
Nlederichläge am 26 März Uhr morgens 09 w

M

Letzte Telegramme
Hauburg 26 März Die Hamburgiſche Bürgerſchaft

richtete in ihrer geſtrigen Abendſitzung einſtimmig das Er
ſuchen an den Senak durch ihren Bevollmächtigten im
Bundesrat die Stimme Hamburgs gegen Auf
hebung des 8 2 des Jeſuitengeſeßes abzugeben

Paris 26 März Die Königin Wittwe Karola von
Sachſen iſt geſtern abend nach Antibes abgereiſt

Caracas 25 März Jn ſeiner Botſchaft an den
Kongreß erklärte Präſident Caſtro er habe geglaubt
daß ſein Rücktritt im Intereſſe des Friedens der Republik
erforderlich ſei Er beuge ſich aber vor dem Wunſche des
Kongreſſes daß er die Präſidentſchaft beibehalten
ſoll Er unterwerfe ſich ſeinen Pflichten aufs neue aber
nur bis dem Volke der Frieden wiedergegeben und die
Ordnung wiederhergeſtellt ſei



die Ver uehe die Unternehmen der Firma wieder fott zu machen als

Handel Gewerbe und Verkehr
Brewen 25 März In der heutigen Gener lversammlang der

Deutschen DPawpkfeehittfahrtsgesellgehatt IIansa wurdeje Erhöhung des Grundkapitals von 15 auf 29 Alilionen Mark ein
etimmig beschlosren

De Boehumer Bergwerksegeselleohatt erzielte im
Februar einen Veberschuss von 12,346 A gegen 15,687 M im Vormongat

Der Auftichtsrat der Zwiekauer Bank beschloss 6 Prez
Dividende

Die Schuhbfabrikürma R Baumann in Sangerhausen und
Kindelbrück beündet ich in Zahlungssehwierigkeiten Nachdem

n anzusehen sind ist gestern den Arbeitern gokündigt worden
je Firma bersehbäftigte in ihrer Fabrik in Kindelbrück 159 Manu

Die Breslauer Aktienges kür Eisenbahn W azgenbau
Linke e zielte einen Rohgewinn von 625,374 M i V 6590,533 31

Nach Abschreibungen von 225,393 M 183 5560 Al bleibt ein Reingewinn
von 399,681 M 173,977 Es werdep wie bereits gemeldet als
Dividende aut die Stammaktien 6 Proz 8 Proz verteilt Die
Vorzugeaktien erhalten wieder die ihnen zustehenden 45/2 Proz In
Wagen wurden 2,545,000 M weniger fakturiert als im Vorjabr für
AMa chinen 1,474,000 wehr Nach dem Bericht war der BHe
rehbäftigungsgrad sehwach und die Verkaufspreise rückgängig Dieser
Zustand habe sich noch weiter verschüärft

Die Verwaltung der Anussig Teplitzer Bahn wirä
Dividende von 110 Kr vorsehlagen 134 Kr i

Berieht über Flusskrachten Alitgeteilt von Flkan
Com p in Hamburg 24 März IIeute stellen sich die Figehbten kür
schwere Massengüter loco mit Sehlepper alles für 100kg von Hamburg
nach Berlin 2 Magdeburg 13 Schönebeck 15 Aken 17 Wallwitz
hafen 19 Torgau 22 Riess à6 Dresden 28 Tetrchen Laube 36 Rosa
witz 34 Schönpriesen 39 Aussig 39 Halle 38 Pfg Tendenz
etill Elbefrachten infolge Veretändizung der Elbschiſffanhrts
Gesellichaften etwas höher und nach der unteren Oder wegen

vrionmargeso
Berlin 25 März 8Städtliecher Sehlacehivriehmarkt

Verkaufe etanden 258 Rinder 212606 Kälber 1207 Soehale 10,029
Sehweine Berat wurden für 160 Ptd oder 50 kg Sehlaehigeowieht
Mark benw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochren volleeischig ausgemüästet höchsten Schlachtwerte böcehetens 7 Jahre alt

7 27 junge kleisehige nieht ausgemästete und ältere ausgemästete
müseig genüährte junge und gut genährte ältere ge

ring genährte jeden Alters Bullen 1 volltleischige höchsten
Schlchtwert 2 mäsesig genährte jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genührte Füärsen und Kühe
3 vollfleischige ausgemüstete Fürsen höchsten Sehlaehtwerts

volltleisehige ansgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts höchstensJahre alt 5 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 mäsazig genährte Färzen und Kühe
5 gering genährte Fäürsen und Kühe Kälber feinate
Mastkälber Vollmilehmast und beste Saugkälber 76 78 2 miltlere
Alastkälber und gute Saugkälber 66 72 3 rer Saugkälber 56 63
4 ältere gering genährte Kälber Fresser M Schate 1 Mast
mmer und jüngere Masthammel 69 71 A 2 ältere AMAasthammel
61 64 M 3 mäseig genährt Hammel und Sechafe e53 60 M Holsteiner Niederungsschafe auch pro 100 Pfun
Lebendgewieht M Schweine Man zahlt kür 100 Pkund lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug volltleischige kKernige Schweine
keinerer Rassen und deren Kreuxrungen höchstens I Jahr alt 50 51

Schweine 47 49 A gering entwiekelte 43 46 M Sauen
t

Verlauf und Tendenz Vom Kinderanktrieb blieben ungefähr
159 Stück unverkauft massgebenfe Preise liessen sich nicht fest
stellen Der Kälberhandel gestaltete sich langsam es wird kaum ganz
aus verkauft Bei den Sehnafen fanden etwa 400 Stück Absatz Der
Schweinemarkt verliet sehleppend Leichte Ware war vernachlässigt
es wurde npieht ausverkauft

Spiritnuyr
Nordhausen 25 März Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohns

Fass ab Brennerei 62,50 65,50 desgl 40 Vol 57,50 009,50 A
m

Vigo
Helgolan s 22 von
Shanghai

v5eoninsnaenrienten
zen Brewen 24 Aläcz Be wegun

deutschen Lloyd Sachen 2
Köln 23 in New Vork

t der Dampfer des Nordevon Shanghai Borku 23 v

er
Kön ge r in VokohFunchal nach Depifo

Würzburg 23 in Suez reus ren 22 in Aden

Wasserstände bedeutet über unter Nul
Saale und Vnstrut

119 00br Dents Hyp B Pa VII

Fracht nach Magdeburg die Tonne 1 70

orgworks u atten Gon
Pfg bezahlt

m

Artern DBrückenpegel 241 März 0,60 45 Anrz

Weisseukelr Oberpegel 4 44 2,44do ünierpege i 82 2e u T 2 a e 2sleben Oberpegel 4 2 2,361 2do Unterpegel 4 4 1,69 v 1 1,54 1 61

e 4 1,30 1,22 8Kalbe Oberpegel 2 55 4152do Unterpegel 40 ,84 6,78 61Der Waszseretand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Moldaun, Taer Eger Blbse

D Mara an ſW ren Mir FaI W o
Budweis 24 0,10 2 Prorgau 25 4 151 3Prag a 9,22 6 Wittenberg 87Junghunz a 4 0 B 10 Roeslau 7 3laun 0,08 6 Barby 1,50 1Pardubitz 4 0,18 2 Maxdeburg 1 21
Brandeis 42 WWangermünde l 2,08 3
Melnik 0,05 6 Wittenberg 1,90 6Leitmeritsz 0,03 4 Bömitz Peg 24 1,39
Aussig 25 9,35 8 UUauenburg 25 150 4Dresden 1,00 6

Aussig Von den oberen Plätzen werden 49 em Wuchs gemeldet

e an n u 7 allgemeinen Oppein Portl Cem 3 4 100 8926 Breichlich nur finowmässige Kähnre mangeln aszerstand gut r r Orenstein Koppel O 1145 25920 do I u Ia conv 4 101,0020 n meeEizenbahn Einnahmen ittelmeer bahn weite Berliner Bärse Rhein Cham u Hinasw 9 87,06 r do X unſib 1906 4 I 40 z war 4 z er
Märzdekate mehr 245,7 1 Lire vom 25 März Jangerhünser Maseh e do X II 1ous e gar Weile 116 s

94 2 3 a X e 2 7 z 251 r u 2Buenos Aires 24 März Goldagio 127 27 Ergüinznug zu den telegr Sepilfer T Wrkeiar 9 en r r Berzelius 0 105 60620
Rio de Janeiro 24 März Wechsel auf London 12 Meldungen im gestr Abendblatt Sehlesische Ceme en 2 163 o 40 S o h wo 31 Bismarckhütte 10 233 5962018 Jen eslseche Cement I /2 163 z do S 01 33 unk 1908 3 /2 98 09020 0 icordig Berg 25 282 25510Jehwartabopfft 10 226 5062 do S 46 190 uk 1905 21 97 Ob Gomodat et 27 z73 der
Bochennhersteht der Relehsbank vom 23 Mürz Bank Diaconto Jiemoens Glas Industr s Aas ob o alte u eon 27 on Marie 78 0069 so Berli Wechsel 37 J b 1 Steitiner Cham Didier 15 278,00 z II Bod Pf I 1904 3374 99 506 i artiet Berlin 25 März e an 2 udenburg AMaseiin O 59 00 I I uk 96 600 PDuxer Koblen kon 174,50b260i v a z n ver Köln Roitw w 900 756 r 50 Gelsenkirech Gussstah 117,00b1 Metallbest der Bestand an kursfähigem dentschem Gelde Peter sb 432 London 4 Paris en ren u r do do III 7 UarzerBisenw Lit A B 082 50br

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfond fein zu Westt Draht Industrio 9 168 10 do do IV VI zu r Inowrazl Steinsalzbi 5 116,25626392 M berechnet M 987,707,000 Zun 13,612,000 Dontaehe Tonda u Staatspap wWittener Ques g 7 16s s Leipz Hyp B VII 1908 4 38,806 Kattowitzer I2 217 20640
2 Best an Reichskassenscheinen 706,20,000 Zun 328,000 Harmer Siacſianſeite 37 100 1056 Wilhelwshütte eonr 3 o do do F 102,806 Königin Marſenh A 256,25b2
3 an Voten anderer Ranken S8,171,900 Zun 541,000 helling 8 r rer Tuecertapr Fraustadi 10 150 25 0 do do VIII IX zu 102,900 Leopoldsgr Edderitz 7 106,50b20
3 an p r u 679,050,000 Zun 3,718,000 o Bis e so Afein erf conv 4 u er Luise Tiefkhau kKonv 9 26,50b2an I ombardforderungen 85,8 8,000 Zun 1,377,000 prinr do Serie II 22 do do St Pr O 75,00 b6 an Pffekten 172,545,000 Abn 1,926,000 Mozgurger re e Risenb Prior Obligl o unkdp bis 1905 n 97 7 u Magdeburg Bergwerk 35
7 u soustigen Aktien 70,600,000 Zun 535,000 Wont r Prov Am in 104 800 Form Gronan do unkdb bis 1907 3 277 Maricnhütte Kotzennauf O 756,00b0Passirva Bad Plan Kir Ant s 15 c alle Hettstedt 312 95,209 do in v 2 Mend Schwert St Pr O 94,40v108 das Orundkapital I 150,090,000 unverändert Bayrische 42 jeins 31/2162,70 u Sinn 4 91 90b 49 m V n a h Niederl Kohlen 8 122 09be89 der Reservefönds 47,507 000 reren m do Präm Pfäbr 135 506 Rhein Stahl Iit C 5 179,90baB10 der Betrag der ural Noten 1,141,525,000 Zun 15,552,000 rn J n Dontaohe Risvnb St Prior r e e Ziege u ter 4 t11 die sonstigen täglich fällige äh pe 2 per feuer n V ukb b ,20B Stadtberger Hüite 12 1151,7562Perbinälishheiten Se G 642 00 lamb 50 Thir ooso 3 148 10b roten gr 313 250 Ostpreusetsche 104 o Warm Kevier 62121,60b213 die sonstigen Passi n e 203 eigen ber Fomm Hyp B 4o r 60 105sonstigen Passiven u 215,945,000 Aun Fhir nrienb Allawknw 5 123 00620 i o lfr Z Ovlig v Indugitv u Rergwe en peheee 103 o a s in eAuelandiache Fonäs Higenv Prior Obligati P B C Pa rirz t Zecaenh Papiert An

Namen Wohnors nis S 55 o innere do 4,0 42 83 60b2 al i Ob S gr o r m ochumer Gussstahl 104georioht S an on o 19 7562 do Mittelmeerb attr 4 162,300 do XIV ukb 1905 23 101 5964 Dessauer Gas 112 107,906m n a arletta 100 ILivre I oosa i gge 5 4 9 32/2 96 90 h rc ingt 4/2 93 75 be m berg Czernowitz do XV ukb 1904 e PDortmunder Union 5 111 40bIn un u s n Se Anl a zu 93 750 Gere Stuken 2ar z 94 300 33 n i r Elektr Licht u Kraft s i SHasselmaunn bettib Ottensen ltona 203 15 5 11 4 29 5 Cniien Gold 1889 o Prgänzungsn do CIX ukb 19 0 Gr Berl Pferdeb u II 3172Sigism Abraham Kfm Giessen Giessen 20 3 4 e 17 4 Siege r do Gold Pr 4 102,808 Pr Centrb Pfdbr 1909 r 103,006 Hamb Packetfahrt
Otto Wallner Kaufm Goldap Go dap t8 3 11 4 15 4 15 4 o 1895 ODoesterr Lokalbahn 4 100,706 do do v 1891 t 97,70 u Lelios Elektr Ges 42
Alexander Lörke Kfm Graudenz Graudenz 19 3 5 13 4 5 do do Kieine 6 105 16b5 do Nordwesthahn 5 111,606 do ukb 1906 u 98,0 C do o 5 680 25920
Paul Lichtenstein Kſm Münster Münster 19 2 28 4 44 45 do r 1896 5 109 606 üdäster Bahn omb 3 65,80b2 P B abg 809r2125 Er Krupp OblJohann W ürz Kaukm Veukirchen Neuk b h BI t7 3 18 4 8 4 30 4 do v 1895 4/2 92 708 do Obligationen 5 I106,700 do do 4 100 50 b Laurahüttfe 32 96,903

vort Naar Klekderb Crottendort Sehs benby ſ20 3 110 4 24 4 24 4 Egyptisehe prir An Ter r a ado do 3 Naphta Obligationen 41/2 100,706
do do 40 103,9060 do Eisenb Silb A Alf do Restcertifikate fre 16 30 b Norddeutscher Lloyd 4 100,40b3

Freihburg 15 Fr Ioceeg 37 20be lvangorod Dombr gar 41/2 103 200 Pr Pfdbr Bk nk 1905 r 97,0066 Oberschl Eisen Ind 4097 406
Preiao von Kali KTuxen Griech Anl 16881 84 2442 90 Kl Woroneseh Obl 4 100,756 do XVIII uKkdhb 1908 97 90 b v Tiele Winkler 1 1105 106

Seetgastetli von Sammel Zielenziger Berlinund Esson 25 März do kons Goldrente 33,06 K Chark As ObI 890 100 9062 do XIX ukadb 1909 102,09 Zeitzer Eisengiesserei l
Geld Briet do Aſonopol Anſ 45 30 Kursk Kiew 1101 G0obe do X u X uk 1910 103 o z A tBoionrode 4475 4925 Houentels 690 e do Gd Anl v 18900 e n e We 4 1100,60 do h r 131 Ia 2 da Bank Akten

Bernhardshall c65 9 es arm rm Lissabon Stadtanl 1885 4 81 596 Moseo Kursk do I I ukdb b 1912 190 50 Bank d Berl Kassenv S 129 25640

e e S et n eGOarlsfund 5175 Kais a 57 75 gilünd 10 Iire Iooas 0 Ob moiens 38 erliner Hyp Bank 1097,496Friedrichehal 1165 e Wdeeſvrt 28 i Mezikaner An à 100 5 101 706 rol Uriüsi 1889 4 1101 1662 do P 1908 101 G do do It B 4 128,10616
Glückautk Sondersh 95591 965 puanh n Abriie do à 20 5 Kjüsan Koslow 4 101 00 do Comm Obl b 1907 3/2 100,750 Börsen Handelsverein, 42 190,3 te ung re d e hie orwet Hiagts An 60 enn Urelete Sar vo do do m II unſe 1910 4 106,00 ob Goth Kredit Ges 492,801u0
Herevuin l 19 9501 20 150 1 Wühelmshall o Leatorr 1860er Ioss 165 10 b b 1909 4 do do III ukdb 1912 3 100,756 Cöln W u Komm 4 1190 090 0

K hlenkuxe fest höher Constantin Fries d G o d IIami Rumin Anleihe 1891 466,396 Bjaschk Morezansk 5 100,50 h Rhein W I III V b 05 101 19626 Danziger Privathank 5 110,256
e e e s do mittlera 486805 binsk Bologoys 4 1100,506261 II u IV P 1901 27 29 Dtseh Effek B IIahn 13 104 806und Burhaen Erruxe a Sohwlent nur Aentels Henwigsaurg do do kleine 4 66 900 uss Südwestbhahn 4 VI ukäb 1908 32 97,906 do Hypoth B Berl 62 128 00ta0

e e Russ Gold R 1881 87 5 101 4562 Kranskaukasisohe 3 687,500 VII unkdb 1908 102 n Dresdener Bankverein 51/2 103 90b20Wo 7 do Orient An t 4 Warschau Wiener 190r 4 5 VIII ukdb 1910 102 70 u Essener Kredit 8 11565,5026Getreids Mühlen Erseugnless u s W do do III 4 u X er 4 100 709 I1X ukdb 1812 193 1026 Gothaer Privatbank 6 1123,750
New Vork 25 März Telegr Roter Winter weizen h hlig P Zu a 4 e re Fge ehs J er n P ine zloco 795 vorige Notierung 785 März 81 805/8 An 775 do Boden Kranit 5 And b 4 100 40 ambirrg Hypoth B771 7 r 0 5 0 8 V 8 8 do w do ar 3 505 5lunitoba rz 1933 4 41 2 40 3 100,406 Köni sberg Vereinsb 8 112,406u 752 September 7378 73 la i März Russ ram An 50 Norihern Pac I b 1621 u I Westd B C Pf I uk 04 4 1101,200 r Bank r Z 9,900

57 57 Mal 4978 49 Juli 482 48 hehl 3,00 3,10 do do 1666 5 352 00h do re 4 do do VI 10 4 1102 900 ühbecker Kommerzhb 678 120,5063,00 3 10 Geireefracht I Sehwed t Anl 1886 a 150 29 huUo Gen I en 3 72,90 h Westpr ritt I I B 99,90 Magdeburger Privatb 31/2 94 00be0hie ago 25 März etégriſ Welzen Dlai 722/ 72 37 n 1890 377 100 506 I Fuien Fr 7 1931 6 z e v Nordd Grund Kredit
Juli 70 69 l nis MAfai 43 427 do Hyp Ffdbr 878 I un 5 J 75 Eosensche 3 80 Pr Hyp B abg u neue 08,509e l 2 re r d T a 8 r e e Türkieche Anleihe D 1 35 7562 jentral Paciſio 5 99,60620 S Preussische 1103 20 Preuss Pfandbr Bk 7 134 006Pahn Ruhi Ro 2 gen Aurker 29 0 ab Bahn Juni i 45 72 Am uist a l132 a T i M d 103 606 n e See
Ruhig UWGerste Ieichte inländische Fotterger te 126,92 255 v u b u 134 30b 1 Erga 2640 M 5 102 750 Schlesische 4 1103,90 be Wilhelma Mgd Allg U 172/8 15700
echwere 133 142 klemm mit Geruch 126 32 atles frei Wogen u ab a EMacedenishs O 0 3 66,0020 n rBahn do russ 123 125 i Wagen IIafer märk mee pomm 2 n 97 u 227 ortug Eisenb O 1886 3 74 1040 A et ABöär 25 März
posen echles fein 165 00 do markisch meckenbl pomm chen 23623 do 1889 4 t M Zt Upoten schles mittel 142,00 153 do märkiseh mecklenb In ſo T Snchs Rent Anl 9333 90 950 4 Manszt Gew 1882 101,756r tahles serius r wi Geruch 126 140 do russ B e n G Zigen bahn Stamm Aktien 3 do 20 956 4 do 1879 101 750

e T h e We He re ihn i r i 130 a 500 90 956 do Em 1375 10 753en e an Antt rb s en alsgarten Bad h r a Thlr 33 tat 1884kon v 101,400inländishe Futterwaare mittel und russische 144,09 152 in l Annaburger Steingut o 6091 9561 Buschltiehreder B 138 z153 18 alles frei Wagen Wei zen m e u d 09 e o feine Archimedles s 4 169 756 nlhberst Blanbenbe 4 1115 10620 473 Stantsa an J 1900 95 693 do 1876konv 101 a
Ro g e um ein l Nr u t 17 15 18 90 Woeir en e b B 1 J e 12 187 56 Jura Simpl kv Westi 4 I 34 9 A r h ne n 7 iot eeie grobe Braunschweiger Jute e 3 Landrentenbr 506 52 O 08,50 9,20 do feine 40 89 Roggenkleie 9,40 980 Berl Anh Maschinen 19 186 b eHamhburg 25 März Weizen schwaeh holateintaeher u meeklen Beri Charl Bau V w 690 Ansländ Bisenb Stamm u in 5 Iiard Winter o re ine 139,59 Koggen Bockbrauerei i 3 3 Stamm Prior Aktien i 31 Rigenb Stamm Akt i teip2 Flektr Wer 121 752

iwach üdrues, rhig 9 Pud 2325 ärz Ahbl 103,00 mecklenburg o Brauerei Königst e e r ,4 Aunseunig Tepl 500 fl 257,75B t 67,759und ho stcinischer 146 51ais Eau 115,60 116,00 do rumler do Union Gratweil 5 1I111,506b4 52/3 Böhm Nordhbhahn 132,505 J e T r
89 Hlater ruhig Gearate stetig IFf t 173 Co zöhmische Nordbahn 11 zusglull O r elektr Strassbstetig Busl Eisenb Linke 614 17 a 1 Buschtiehrad Lit A 245,003 269 000u Am V turm 25 März Weizen au Termine gesohattelos Breslauer Oelwerke 2 97 rn e sr 112s do do B 253,759 11 in e rarnepe
ärz Alai Koggen auf Termine geschäftslo Marz Mai do Strassenbahn 10 159 2562 T T I u Galiz K Ludw B Mag ehkeug Ié6d cn 25 31 Soll olKaschau Oderherg 9 o Malzf Schkeud 9London 25 März Schluss Markt matt Cement Bau Ges Berl Kronpr Rud S Sen 4 101 10620 v an arn r 785 0 do Woilkämmerei
R ort e Oelo, Fettwaaren e i n ſo s 251 emberg Czernowitz i e e e Mansfelder Kuxe 52e w Vor 5 März Telegr Se f hem Fabr Schermg 2 Oaoat Nordwestb Naumburger B 2068,906a Mk a Proliere 1085 do Western sateam 10,40 Chemu Maseh um r z1 Div Bauk u Kredit Akt 6 e r 7203
n leago 25 dlärz Teiegr Schunt r Mia r e 19 75 V e 14 30b 7 e 174,75620 317 J d tigem tFs cn as2hn Ves in In n Huons B1019 1999 Aen San tet r rund Dische Jutespinnerei z ne re 41 t 6 r Webestuhl 210 000o S Z etig Loco Tube und Firkins Eckert Alasch Fab h i 1 /2 0 ank verein Fabr Schönberr 0Plg in Popp eimern 522 x schwſinmend Febr Iieter Tunbs u Elberteld Farbenfabr 20 355 90 en t DD 6 Gothaer Privath 128 006 15 Thür Gomes e 254 908

irkins Doppealeim r Pfg Speck ruhig BShori loco Pfg Erdmannsdork Spinn 52 Warrohnn Wion 6,85 1809 406 2,,Kob Goth Kred Ge Jo Stamm Pr 254,000
1 mr 275 AMurz Hühöl ftunvereettt ruhig o 8 59 Freund Masch konv 2 209 206 r Z Beipriger Bank 9 906 5 Thür Br V St 122,000

Ar r v r Kühöf träge Mürz 50 00 Görlitzer Eisenbbed z 225 00 n Tun ſtas 60u20 a 134 900b2B 5 do St Prior 35ril 40,75 Mai Aug ,25 Sept Der Hagener Gussstahl fre 41,9062 Hul Meridionaux do Kred u Sparh 9 FLeitzer Par u S A 135 25deAniwerpeon 25 März Sehbmalz per März 124,50 Haßea Dampfschiff 8 124 00 lnttiech ämhbur O o 5 Ziohs Bank 139,006 do do Oblig
Petroleum Harburg Wien Gummi 2 t r D55 61/2 Zwickauer e Zipuis 12New Vork 25 r Harkort St Pr konv 89 6062 el 5 40,902 2 Zuckerraff Halle 5New Vork 8,20 7 net e en t do Brücicenb Konv e Div Induatrio Papioere wegdo Credit Baſances Cat Oil ity 1593 52 n Cases o do St Pr Hypoth Pfand u Rentenbrief o Chempv Werkz 21m 114 800 KAnusl Risonb Pr Obl

Hamvurg 25 März Petrolsum ruhi 8 Keyling Th Eiseng 114,500 oh De anner Pdbr T I 156 Cröhlw Papierfabr 222,006 a Aus P 96 500166,95 Br anders h a Fee Mir er h 4 o vo 40 Scharen don ne en ln s80u a ltr z 54 erl IIyp B 80 g o do 4 Böhm NordbahnAntwerpen 25 März Sohlnashberfoht Kaffinfertes Type weilas Kurfürstend Ges i L r 1,000 do do 95,50 22 Dörstew Rattm St A 656,003 5 o do Gold m
e r er März 21 90 r per April 21,26 r per Ia Velvee ltal D o B Hav Hyp f X XI ,j 32 57 50 5 do do 99 A 97 752 4 Buscohtjehr 1886 sttr 101 600Mal 21659 Br Fest Ludw Iöweo Co 10 251,00620 II IX XII X V 32 96 806231 9 D W M Sonderm 4 do 40 101 600I 0Ka foo I e b i z 377 z u XVII 4 537 t 6 8tier re 445 5 do Em 1868,/71/72 1I 4 agdeburger Bauban 7 VIII unk 95 101 5 ierger Jutesp u W 246 3 Dux Bodenbach 84,008r ar 7 77 un T 8 Magdeb Siragenbahm 6 128 xXix u 96 755201 5 Germania Seiwulbe 1i6,695 1 do Em 1871 110,760
Märn 27,09 d per la 27,25 9 Ze t 2625 U Boe c Maschin Breuer 77,256 n XX unk 10 31/2 97,000 54 Gersd Bikb V St A 416,000 5 do do 1874 112,600
Ruhig u Sep es rn en im i 153 D G K B IV rz 110 un c 3 43 ren s36,005 /3 Graa Kötlacher 72 zAm atar enroder Kunstaust ,00 do do V rr 105 2/2 100 500 do o o II 735,000 b do Em v 1871 v 724007 o Na 25 März Jaya Katlo good ordinary 23,25 Nienburg E V A abg 0 69,89620 ac VI unkb 1900 4 100,800 0 Hallesche Str B 75600 ca er 72 100 o

a rre 26 März Schlnashberieht Horleit vor Hamburger Firma 53Paimann Maglor u C Kolee ob nburger Firma Nordd Riswerke 1 69 4320 do VII unkb b 1003 102 50 48/2 Kette Elbach G Akt 74 500 4 Prog Dux Goldal 22,06 Jall 3500 Se 2460 Per aa FPrr März 32,75 Nordd Wollicamwerei 10 140,9062 do VIII S b I100c u 52 103 000 4 Körbisd Zuckerſb 119,600 6 do Golä 104,08
50 Sept 24,00 Dor 34,75 Omnnibus Geseilsehats 10 109460 do I X bia nie 1 68,0020 5 Ceipa Baubank 156,000 I Prax Turnvau
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